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 An die 
 Geschäftsleitung des  
 Kantonsrates 
 8090 Zürich 
 
 
Behördeninitiative 

betreffend Realisierung der SZU-Haltestelle Hürlimann-Areal 
 
Gestützt auf das Gesetz über das Vorschlagsrecht des Volkes hat der Gemeinderat von Zü-
rich am 11. Juli 2001 ohne Gegenstimme beschlossen, eine Behördeninitiative einzureichen.  
 
 
Antrag: 
 
Die kantonalen Behörden werden beauftragt, die SZU-Haltestelle Hürlimann-Areal im Zu-
sammenhang mit der Überbauung des Hürlimann-Areals rasch zu realisieren und dafür eine 
Kreditvorlage auszuarbeiten. 
 
Begründung: 
 
Mit der vom Gemeinderat verabschiedeten Weisung 119 (99/283) wurden für das Hürlimann-
Areal ein sogenannter Stationsplatz an der SZU-Linie und eine neue SZU-Haltestelle projek-
tiert. Diese Haltestelle war ein wichtiges Element des Gestaltungsplanes und entscheiden-
des Argument bei der Genehmigung der Weisung. Der Stadtrat führte in den Erläuterungen 
der Weisung aus, dass als Folge der Um- und Neubenutzungen die Nachfrage nach öffentli-
chem Verkehr stark vergrössert wird. Eine gemeinsam von der Hürlimann-Immobilien AG 
und der Stadt Zürich finanzierte Machbarkeitsstudie habe aufgezeigt, dass eine neue SZU-
Haltestelle zwischen Selnau und Giesshübel beim Hürlimann-Areal technisch möglich ist. Die 
Hürlimann-Immobilien AG, wurde ausgeführt, sei an einer Verbesserung des Angebots des 
öffentlichen Verkehrs sehr interessiert und hätte sich deshalb auch an den Projektierungs-
kosten, insbesondere der SZU-Haltestelle, finanziell beteiligt. 
Aufgrund von Anfragen im Tiefbaudepartement wurde nun aber publik, dass der Verkehrs-
verbund und die SZU die Realisierung dieser Haltestelle nicht weiterverfolgen und klamm-
heimlich sterben lassen möchten.  
Der geplante Ausbau der Buslinie 66 auf Ganztagesbetrieb und eine zusätzliche Haltestelle 
kann einer Erschliessung durch den öffentlichen Verkehr des Hürlimann-Areals nicht genü-
gen. Zum einen ist die Brandschenkestrasse, die die Buslinie 66 benutzt, in Stosszeiten im-
mer überlastet und daher keine schnelle, attraktive Verbindung. Zum anderen führt sie nicht 
ins eigentliche Stadtzentrum und zum Hauptbahnhof. Diese Möglichkeiten bietet die Halte-
stelle der SZU. Eine Anbindung an den öffentlichen Verkehr ist für das Gebiet des Hürli-
mann-Areals und auch der bisher vernachlässigten angrenzenden Gebiete unbedingt not-
wendig.  
 
 
Zürich, 11. September 2001 Im Namen des Gemeinderates  
 
  Der Präsident: Die Sekretärin: 
  Rolf Walther Barbara Bihrer-Stadelmann 
 


